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Gemeindeputzaktion 
am Samstag, 16. März 2024 

Auch in diesem Jahr möchten wir unser Gemeindegebiet wieder vom liegengebliebenen 
Müll und Unrat in Böschungen, Grünanlagen usw. befreien. Die Gemeindeputzaktion der 
Gemeinde findet analog zur Müllsammelaktion des Landkreises statt. Neben einzelnen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern sind vor allem die Schulen und Vereine eingeladen, 
mitzumachen. Für die Planung, bitte ich insbesondere bei Gruppen um Anmeldung der 
Teilnehmer bei Frau Gestle (Tel. 07354/9318-0, poststelle@erolzheim.de). Für alle Teilneh-
mer steht von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr beim Feuerwehrgerätehaus eine Brotzeit bereit. 

Treffpunkt: Samstag, 16.03.2024, 9:00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus. 

Wer kurzfristig mithelfen möchte, darf sich auch ohne Anmeldung mit Handschuhen aus-
gerüstet ebenfalls beim Feuerwehrgerätehaus einfinden (Müllzwicker und Müllsäcke wer-
den zur Verfügung gestellt). 
  
Am Vorabend, Freitag den 15.03.2024 findet ein kostenloser Vortrag des Landratsamtes 
zum Thema „Helden der Meere – vom Wissen ins Handeln“ statt
(mehr Infos unter: https://www.biberach.de/Abfallwirtschaftsbetrieb/Veranstaltungen). 
  
Jochen Ackermann 
Bürgermeister
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 28.03.2024
Redaktionsschluss: 24.03.2024, 15:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Kurzbericht zur Gemeinderatssitzung  
vom 27. Februar 2024 
Sanierung „Ortskern II“ 
- Vergabe Bepflanzung Langgasse/Kellmünzer Straße,  
BA II 
Die Bepflanzung zwischen Fahrbahn und Gehweg entspre-
chend BA I, die Grünfläche Kreisverkehr und Straßenbäu-
me einschließlich Pflege der Flächen (bis Ende 2025 – so 
auch beim BA I) wurde beschränkt unter 7 Firmen ausge-
schrieben. Der Auftrag wurde an die Firma Wolther & Baur 
GmbH, Laupheim als günstigster Bieter zum Angebotspreis 
von brutto 35.730,48 € vergeben. 
  
Baugesuche 
Dem Bauantrag auf Bau von 8 Parkplätzen auf vorhandener 
Kiesfläche auf dem Grundstück Flst. 169/1, Alter Rathaus-
platz wurde das Einvernehmen erteilt. 
  
Kommunales Betreuungsangebot im Rahmen der Ver-
lässlichen Grundschule 
- Neufestsetzung der Gebühr 
Durch die Gemeinde wurde letztmalig am 11.06.2013 die 
Benutzungsgebühr für das Betreuungsangebot im Rahmen 
der Verlässlichen Grundschule mit 20,00 € festgesetzt. Im 
Rahmen der letzten Jahreshauptversammlung des Förder-
kreises Grundschule Erolzheim wurde aufgrund des dem 
Verein entstehenden Defizits wegen gestiegener Kosten eine 
Erhöhung angeregt und von der Mehrheit der Mitgliederver-
sammlung beschlossen. Der Förderverein erhöht die Ge-
bühr für das Betreuungsangebot des Vereins (ab 13:00 Uhr 
bis 14:00 Uhr mit Mittagessen und von 14:00 Uhr bis 16:00 
Uhr mit Hausaufgaben-/Nachmittagsbetreuung) von bisher 
20,00 € auf 25,00 € pro Monat. 
Bisher wurde für das Betreuungsangebot der Gemeinde im 
Rahmen der Verlässlichen Grundschule (von 7:30 Uhr bis 
13:00 Uhr) und das Betreuungsangebot des Fördervereins 
eine einheitliche Gebühr festgesetzt. Der Aufwand der Ge-
meinde beläuft sich auf 25.610,55 €. Abzüglich der Einnah-
men (Zuschuss) mit 9.000,00 € beläuft sich das Defizit auf 
16.510,55 €. Bei maximal 35 angemeldeten Kindern beträgt 
die kostendeckende Gebühr 42,88 € pro Kind pro Monat. 
Der Gemeinderat beschloss, die Benutzungsgebühr für das 
Betreuungsangebot im Rahmen der Verlässlichen Grund-

schule ab dem Schuljahr 2024/2025 ebenfalls mit 25,00 € 
pro Kind pro Monat festzusetzen. 
  
Annahme von Spenden 
Bei der Gemeinde sind zwei Spenden für den Nikolaus-
markt und die Realschule Erolzheim mit insgesamt 407,91 €  
eingegangen. Der Gemeinderat beschloss die Annahme 
der Spenden. 
Ein herzliches Dankeschön den Spendern! 
  
Neubau Rettungswache Erolzheim 
- Information zum aktuellen Stand 
Die DRK-Rettungswache ist im Schrannengebäude der Ge-
meinde untergebracht. Aufgrund des baulichen Zustands 
des Gebäudes und der Anforderungen an die Unterbrin-
gung von Personal und Fahrzeug(en) wird seit einigen Jah-
ren nach einem neuen Standort gesucht. 
  
Von Seiten der Gemeinde wurde für einen Neubau mehrere 
Jahre ein Grundstück im Mischgebiet „Bastelweg“ reser-
viert. Vom DRK wurde im Jahr 2020 schließlich ein Grund-
stück im Gewerbegebiet Hinter den Gärten erworben. Ein 
Bauvorbescheid für einen Neubau liegt seit 2021 vor. 
  
Vom DRK wurde für den Neubau ein Zuschussantrag ge-
stellt. 
Grundsätzlich ist in Baden-Württemberg das Land für die 
Finanzierung der Rettungswachen im Zusammenhang mit 
deren Neubau (Investitionskosten) mit 90% der förderfähi-
gen Kosten verantwortlich. Der laufende Unterhalt der Ge-
bäude wird i. d. R. von den Krankenassen übernommen. 
10% der Kosten müssen durch die Hilfsorganisationen bzw. 
durch den Kreisverband getragen werden. In Baden-Würt-
temberg erfolgt die Förderung durch das Land bislang je-
doch nicht nach diesen Sätzen. Die Förderquoten liegen 
zum Teil deutlich unter 90% der förderfähigen Kosten. So 
wurde für das Bauvorhaben Rettungswache Erolzheim eine 
Quote von lediglich rund 40% erreicht. 
  
Aus diesem Grund ist für den DRK-Kreisverband hinsicht-
lich der aktuellen und geplanten Neubauten in Biberach, 
Erolzheim und Ochsenhausen eine auskömmliche Finan-
zierung durch das Land nicht gegeben. In Erolzheim, wie 
auch in Ochsenhausen, wurden Grundstücke für die jewei-
ligen Rettungswachen bereits vor längerer Zeit erworben 
und befinden sich im Eigentum des DRK-Kreisverbandes. 
Für die Wache in Erolzheim existiert seit einigen Jahren ein 
Bauplan für die neue Rettungswache. Diese Planungen bil-
deten die Grundlage zur Kostenkalkulation gem. DIN 276 
sowie die Grundlage für einen Förderantrag beim Land, der 
durch den DRK-Landesverband in Abstimmung mit dem 
DRK-Kreisverband Biberach der Höhe nach beklagt wurde. 
Zwischenzeitlich wurde die Klage zurückgenommen und 
der Förderantrag zurückgegeben, da ein Baubeginn mit Fi-
nanzierung in der jetzigen Lage für den DRK-Kreisverband 
nicht darstellbar ist. 
  
Wieso wird aber in Biberach gebaut? 
Das Gelände des ehemaligen Krankenhauses wurde ver-
kauft; die alte Klinik wird bekanntermaßen zurückgebaut. 
Dazu zählt auch das Gebäude bzw. die Fläche der heuti-
gen Rettungswache in Biberach. Als bekannt wurde, dass 
in Biberach ein neues Krankenhaus gebaut wird, hat der 
DRK-Kreisverband das Thema eines Neubaus der Ret-
tungswache in Biberach unverzüglich aufgenommen, hatte 
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aber hinsichtlich der Finanzierung dieselben Themen wie in 
allen anderen Rettungswachen auch. Folgerichtig hat sich 
der DRK-Kreisvorstand dazu entschlossen, die Rettungs-
wache in Biberach neu zu bauen. Dies auch deshalb, da 
durchaus die Gefahr bestand, die Trägerschaft des RD – 
zumindest in Biberach – zu verlieren. Darüber hinaus sind 
durch Erweiterungen in der Vorhaltung in der Notfallrettung 
und im Krankentransport ausreichend Platzverhältnisse seit 
Jahren nicht mehr gegeben. 
  
Die Realisierung des notwendigen Neubaus war aber nur 
möglich, wenn der Kreisverband Finanzmittel einbringt und mit 
Eigenmitteln in Vorleistung geht. Landkreis und Stadt sind mit 
einer Ausfallbürgschaft in Höhe von 1,5 Mio. Euro beteiligt. Im 
Zuge der Nachwehen von Corona sowie der Inflation stiegen 
zudem die Baupreise deutlich. Auch das ging am DRK-Kreis-
verband nicht spurlos vorbei. Die geplanten Kosten betragen 
aktuell 10,5 Mio. bis 11. Mio. Euro; eine deutliche Erhöhung. 
Der Neubau soll Mitte des Jahres 2024 bezogen werden. Der 
DRK-Kreisverband kann unter den derzeit gegebenen Rah-
menbedingungen die finanziellen Mittel für ein weiteres Bau-
vorhaben nicht oder nur mit einem sehr hohen wirtschaftlichen 
Risiko stemmen. Daher wurden weitere Bauvorhaben (Neu-
bauten) durch das Präsidium vorerst zurückgestellt. 
  
Vom Gemeinderat wurde die mangelnde Finanzierung des 
Rettungswesens kritisiert und bemängelt. Das Land nimmt 
sich vielen neuen Aufgaben an, vernachlässigt jedoch die 
elementaren Grundversorgungseinrichtungen. 
Da das Schrannengebäude vorerst nicht saniert wird, soll 
dem DRK eine Nutzung bis mindestens 31.12.2026 zuge-
sichert werden. Zusätzlich wurde die Verwaltung beauf-
tragt, die politischen Mandatsträger auf diesen Missstand 
hinzuweisen. 
  
Bekanntgaben und Verschiedenes 
• Feuerwehr Hof Nordseite Feuerwehrgebäude 
Die Neuanlage des Feuerwehrhofes auf der Nordseite des 
Gebäudes war bereits Thema im Gemeinderat und die Ent-
scheidung wurde vertagt. Zwischenzeitlich wurden meh-
rere Alternativen geprüft. Die Ausführung soll nun wie ur-
sprünglich vorgesehen, mit Ausbau der Waschplatte und 
Neupflasterung des Hofes mit mittiger Einlaufrinne erfolgen. 
Die Firma Wild unterbreitete ein entsprechendes Angebot 
mit Kosten von ca. 45.000,00 €. Es soll noch ein abschlie-
ßendes Abstimmungsgespräch mit eventuellen Anpassun-
gen und Leistungsreduzierungen erfolgen. Die Verwaltung 
wurde ermächtigt, nach Abstimmung mit der Firma Wild 
den Auftrag zu vergeben. 
  
• Problem der Verfügbarkeit von Gelben Säcken 
Von Seiten der Verwaltung wurde beim Landratsamt be-
mängelt, dass keine Gelben Säcke mehr verfügbar sind. 
Das Landratsamt ist hierfür nicht zuständig. Die Bereitstel-
lung der Gelben Säcke erfolgt durch das Duale System 
Deutschland, d. h. über die Firma RMG direkt. Auf Nach-
frage bei der Firma bei der Firma RMG wurde mitgeteilt, 
dass es Lieferschwierigkeiten gegeben habe. Der Bitte, 
entsprechende Hinweise über die alternative Entsorgung 
(Verpackung des Mülls in einem durchsichtigen Plastik-
sack) zur Veröffentlichung zur Verfügung stellen, ist die Fir-
ma nicht bereit. Bei Problemen mit der Verfügbarkeit und 
Fragen zur Entsorgung über den Gelben Sack, können die 
Bürgerinnen und Bürger direkt Kontakt mit der Firma RMG 
unter 07391 / 7703 0 aufnehmen.

Einladung zur Gemeinderatssitzung  
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet 
am Dienstag, 19. März 2024 um 20:00 Uhr im Rathaus  
statt. 
Tagesordnung: 
1.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 

Sitzung 
2. Steinepitaphe bei der Kath. Kirche 
 - Festlegung neuer Standort 
3. Sanierung Realschule  
 - Information über Stand der Baumaßnahme 
 - Information über Tag der offenen Tür 
4. Sanierung Langgasse / Kellmünzer Straße 
 -   Eröffnung im Rahmen „Tag der Städtebauförderung“ 
5. Bekanntgaben und Verschiedenes 
6. Bürgerfragen 
  
Zuvor findet eine nichtöffentliche Beratung statt.

                     
      
 

     
  

 
    

 
   

 
    

 
  

 
                               
                            
                                   
    
                                  
 

   
   

   

 
 

   
 
 
 

Theatergruppe Erolzheim 
Sie suchen noch ein Ostergeschenk? 

Legen Sie doch eine Theaterkarte  
ins Osternest! 

Die Jugend der Theatergruppe Erolzheim lädt 
Sie herzlich ein zu unterhaltsamen und span-

nenden Vorstellungen von Oscar Wildes 
„Das Gespenst von Canterville“  
in einer Bearbeitung für Jung und Alt (6-99 Jahre) von 
Paul Menkhoff. Regie führen Ute Bodenmüller und Birgit 
Ehrentreich. 
Aufführungen in der Mehrzweckhalle Erolzheim: 
Ostermontag, 1. April 2024, 17.00 h 
Freitag, 5. April 2024, 17.00 h 
Samstag, 6. April 2024, 15.30 h 
Einlass ist jeweils eine Stunde vor Vorstellungsbeginn. Für 
Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt sein. 
Karten ab 14.03. im Bürgerbüro (Rathaus Erolzheim): 
Erwachsene 9 € (Abendkasse 10 €) 
Kinder bis 12 Jahre 6 € (Abendkasse 7 €) 
Telefonische Kartenreservierungen im Rathaus (Tel. 07354-
93180) mit rechtzeitiger Überweisung sind möglich. 
Die Theatergruppe Erolzheim freut sich auf Ihren Besuch.

Nachmittags-Café 
Die Gemeinde, das Seniorenzentrum und die Katholische 
Kirchengemeinde laden alle, die Interesse am Treffen und 
Austausch in gemütlicher Runde haben am Mittwoch,  
20. März 2024 ab 14 Uhr zu Kaffee, Kuchen, Unterhaltung 
und netten Gesprächen in das Katholische Gemeinde-
haus ein. Eigeladen sind alle Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger jeglichen Alters. 
Wir freuen uns auf reges Interesse!

Digital-Treff 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig 
oder gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? Der Digi-
tal-Treff Illertal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smart-
phones, Tablets und PCs in allen Lebensbereichen: Hob-
bys, Einkaufen, Wohnen, Finanzen, Behörden, Tele-Medizin 
usw. 
Treffen finden regelmäßig am letzten Donnerstag im Monat 
statt. Genaue Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Ankün-
digung im Mitteilungsblatt. 
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In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzel-
beratung stattfinden. Bei Fragen, Problemen oder Inte-
resse melden Sie sich bei Günter Wahl E-Mail illertal@ 
senak.org oder bei der Gemeinde Erolzheim: Nicole Gestle, 
Tel. 07354 9318-41 
 

 

 

  

 

 

 

Information | Beratung | Unterstützung  
Rund um das Thema Pflege  
persönlich–kostenfrei–neutral–wohnortnah 
Biberach 07351 52-7613 | Laupheim 07351 52-7639 
Ochsenhausen 07351 52-7242 | Riedlingen 07351 52-7647

Landratsamt Biberach | Rollinstraße 18 
pflegestuetzpunkt@biberach.de |
www.biberach.de

 

 
 

VHS Illertal

VHS Illertal  
Tel.: 07354-934 661, Fax-Nummer: 07354-931899, 
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 - 11.30 Uhr,
Montag und Donnerstagnachmittag von 15.00 - 17.00 Uhr, 
mittwochs geschlossen. 
Anmeldungen über die Homepage, schriftlich per Post oder E-Mail 
sind jederzeit möglich.

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
  
Freitag, 15.03.2024 
Apple - Smartphone und Tablet – Grundlagen, für Anfän-
ger  (Harad Belz), 1 Termin, 13 – 16 Uhr, Büro vhs Illertal, 
Seminarraum, Erolzheim 
  

WICHTIGE RUFNUMMERN UND TERMINE

Öffnungszeiten Wertstoffhof

mittwochs  16:00 Uhr – 18:00 Uhr 
donnerstags  16:00 Uhr – 18:00 Uhr 
freitags  16:00 Uhr – 18:00 Uhr 
samstags  09:00 Uhr – 14:00 Uhr 

Müllabfuhrtermine

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes  
mittwochs 16:00 Uhr – 18:00 Uhr 
donnerstags 16:00 Uhr – 18:00 Uhr 
freitags 16:00 Uhr – 18:00 Uhr 
samstags 09:00 Uhr – 14:00 Uhr 
  
Nächster Abfuhrtermin für den Restmüll: 
Freitag, 15. März 2024 
Nächster Abfuhrtermin: Samstag, 30. März 2024 
 
Nächster Abfuhrtermin für den Gelben Sack: 
Mittwoch, 10. April 2024 
Nächster Abfuhrtermin: Mittwoch, 08. Mai 2024 
 
Nächster Abfuhrtermin der Papiertonne: 
Dienstag, 09. April 2024 
Nächster Abfuhrtermin: Dienstag, 07. Mai 2024 
 
Bitte stellen Sie Ihr Müllgefäß immer bis 06.30 Uhr zur 
Entleerung bereit. 
Achtung: Überfüllte Mülltonnen werden nicht geleert 
und bleiben stehen!!! 
Bedingt durch die Feiertage kann es zu Verschiebun-
gen der Abfuhrtage kommen.

Grüngutannahme  
Annahme durch die Firma Guter GbR 
Standort für die Annahme: Oberdettinger Weg, 1. Stall 
links hinter grünem Silo 
  

Öffnungszeiten März: 
samstags 09:00 Uhr – 12:00 Uhr  
  
Öffnungszeiten ab April: 
freitags 15:00 Uhr – 17:00 Uhr  
samstags 09:00 Uhr – 12:00 Uhr  
  
Außerhalb der Öffnungszeiten keine Annahme. Über-
große Mengen sind kostenpflichtig.  
  
Information zur Abgabe von Grüngut auf den Grün-
gutsammelstellen (Bringsystem)  
Die Trennung von saftendem und holzigem Grüngut ist 
wichtig! 
Wegen unterschiedlicher Verwertungswege ist es zwin-
gend erforderlich, saftendes und holziges Grüngut ge-
trennt anzunehmen. 
Saftendes Grüngut  z.B. Rasenschnitt, Blumen, Laub 
und feiner Heckenschnitt wird wegen der Bildung von 
Sickersäften in Containern oder auf Platte mit entspre-
chender Wasserfassung angenommen. Aus diesem Ma-
terial wird auf dem Biomassehof Zell in Rißegg Strom 
und Kompost gewonnen. 
Holziges Grüngut  z.B. Äste, Zweige und grober He-
ckenschnitt wird gehäckselt und als Brennstoff in Bio-
massekraftwerken eingesetzt. Hieraus wird Strom und 
Wärme produziert. Ist der Anteil an saftendem Material 
hier zu hoch, ist eine Verwertung als Brennstoff nicht 
mehr möglich. 
Bitte unterstützen Sie uns, indem Sie das Material bereits 
beim Verladen trennen und entsprechend der Fraktionen 
bei der Grüngutsammelstelle abgeben. 
Ökotipp 
Wer im eigenen Garten kompostieren und seinen Kom-
post auch verwerten kann, sollte diese Möglichkeit un-
bedingt nutzen! Die Eigenkompostierung ist die beste 
und umweltfreundlichste Art zur Entsorgung bzw. Wie-
derverwertung von Grünabfällen. Diesen sehr guten Bei-
trag zum Umweltschutz kann jeder Einzelne das ganze 
Jahr über leisten. 
Infos zur Kompostierung erhalten Sie über die Kompost-
fibel (awb-biberach.de). 
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WICHTIGE RUFNUMMERN UND TERMINE

Gemeindekontakte

Telefonnummern des Rathauses Erolzheim
Zentrale 9318-0
Ackermann Jochen (Bürgermeister) 9318-40
Gestle Nicole (Vorzimmer BM/Zentrale) 9318-41
Soherr Annette (Bürgerbüro, Standesamt) 9318-45
Ehrhart Melanie (Bürgerbüro, Standesamt)  9318-46
Hess Tobias (Hauptamt, Bauamt, Ordnungsamt) 9318-42
Badstuber Christa (Hauptamt) 9318-43
Harder-Funk Andrea (Rentenangelegenheiten) 9318-44
Huchler Wolfgang (Finanzverwaltung) 9318-50
Steinhauser Mona (Gemeindekasse, Steuern) 9318-51
Knoll-Gantner Margit 
(Hallenbelegung, Wasserabrechnung) 9318-52
Telefax 9318-99
VHS Illertal 9346 61

E-Mail: poststelle@erolzheim.de

Öffnungszeiten des Rathauses

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montag  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Dienstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Auch außerhalb dieser Zeiten sind Termine nach Vereinbarung möglich.

Für standesamtliche Angelegenheiten wie Eheanmeldungen, Sterbe-
fälle, Vaterschaftsanerkennungen, Namensänderungen usw. ist auf-
grund der Bearbeitungszeit vorab dringend ein Termin zu vereinbaren.

Bereitschaftsdienste

Rettungsdienst
Notarzt

Feuerwehr 
112

Polizei 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Wichtige Rufnummern 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:
Landkreis Biberach
Allgemeiner Notfalldienst  116 117

Allgemeine Notfallpraxis Biberach
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH
Marie-Curie-Straße 6, 88400 Biberach
Sa, So und FT 8:00 - 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 0761/120 120 00 (Festnetzpreis 0,14 €/Min.; Mobilfunkpreise max. 
0,42 €/Min.; Bandansage)

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Samstag, 16.03.2024 
Elefanten-Apotheke Memmingen 

Sonntag, 17.03.2024 
Kloster-Apotheke Rot 
Marien-Apotheke Memmingen
Bitte beachten Sie, dass der Apotheken-Notdienst jeweils um 8.30 Uhr 
wechselt!

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege 
im Raum Rottum-Rot-Iller, Tel. (0800) 400 200 5

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern, Telefon (07353) 9844-0

Ökumenische Sozialstation

Rottum-Rot-Iller e.V. 
www.sozialstation-ochsenhausen.de 

Alten- und Krankenpflege Pflegebereich Erolzheim 
Büro: Waldhorngasse 4, 88453 Erolzheim 
Bürozeiten: Mo-Fr von 08.00-12.00 Uhr 
Tel. 07354-93664-04 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel. 07352 9230-0

Familienpflege und Haushaltshilfe 
Büro: Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Bürozeiten: Mo-Fr von 08.00-12.00 Uhr
Tel. 07352 9230-20

Betreuungsgruppen „Silberperlen“ 
Büro: Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Bürozeiten: Mo-Fr von 08.00-12.00 Uhr
Tel. 07352 9230-20

Organisierte Nachbarschaftshilfe
Erolzheim
Leitung: Andrea Schröder 
Tel. 07354 9343199

Dettingen
Einsatzleitung: Dorothee Dangel 
d.dangel@sozialstation-ochsenhausen.de 
Tel. 07352-9230-17, Mobil: 0151 -14 554 792

Ambulanter Pflegedienst der Zieglerschen

in Erolzheim
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim
Pflegedienstleitung: Leonie Bail
Telefon: 07354 937631-0 oder -11 (rund um die Uhr!)
ds-erolzheim@zieglersche.de

Cura familia - Verband Kath. Landvolk
Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe
unsere Mitarbeiterin vor Ort:
R. Hornig 07354/5869590
cura-familia@landvolk.de

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen Lydia Müller/Elfriede Wespel
Tel. 01623214550

Netzwerk Demenz im Landkreis Biberach
Demenztelefonnummer 07351 8095200
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Mittwoch, 20.03.2024 
Italienisch am Abend B1, für Fortgeschrittene  (Heike 
Geiselmann), 5 Termine, 18 – 19:30 Uhr, Büro vhs Illertal, 
Seminarraum, Erolzheim 
  
Donnerstag, 21.03.2024 
Heilfasten für Gesunde nach Buchinger  (Tanja Sonntag), 
5 Termine, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
  
Freitag, 22.03.2024 
Backe, backe Kuchen – Kaffeeklatsch - Kochen und 
backen mit dem Thermomix (Monika Diepolder-Manthei),  
1 Termin, 13:30 – 17:30 Uhr, Realschule Erolzheim, Kü-
che, EG 
Backe, backe Kuchen – Kaffeeklatsch - Kochen und 
backen mit dem Thermomix (Monika Diepolder-Manthei), 
1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG 
Natur-Frühling und Kreativität III, ab 7 Jahre (Martina 
Niedermaier), 1 Termin, 15 – 17 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Schülercafe, Haupteingang 
  
Dienstag, 26.03.2024 
Töpferworkshop „Osternester und Schalen“, für Kin-
der ab 8 Jahre  (Anja Roth), 3 Termine, Dienstag 26.03 
(9 – 11:30 Uhr), Mittwoch 27.03 (9 – 11:30 Uhr), Samstag 
13.04 (16 – 18 Uhr), Grundschule Kirchberg, Werkraum 
Basics für Kinder mit Erwachsene / Jugendliche- Ko-
chen und backen mit dem Thermomix  (Monika Diepol-
der-Manthei), 1 Termin, 9:30 – 12 Uhr, Realschule Erolz-
heim, Küche, EG 
  

Heilfasten für Gesunde nach Buchinger (Tanja Sonntag),   
Tanja Sonntag ist gelernte Krankenschwester, Gesund-
heitstrainerin (SKA) und Fastenleiterin (AGL). Sie lebt im 
Allgäu und betreibt dort eine Kräuterwerkstatt und ist 
auch Wildkräuterführerin. Heilfasten bedeutet Loslassen 
und Entlasten. Auch im Frühjahr ist das Heilfasten gut 
für den Körper. Bei dieser Fastenform nehmen Sie Obst-
säfte, Frischpflanzensäfte, hausgemachte Gemüsebrü-
he, Kräutertees und Wasser zu sich. Am ersten Kurstag 
besprechen wir alles rund um das Fastenseminar. 
5 Termine, Donnerstag, 21.03.2024, 18 – 21 Uhr, Frei-
tag, 12.04.2024, 19:15 – 21:15 Uhr, Montag, 15.04.2024, 
18 – 18:30 Uhr, Donnerstag, 18.04.2024, 18 – 20 Uhr, 
Samstag, 20.04.2024, 8 – 10Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus Edelbeuren, EG

Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus Erolzheim
Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim
Tel. 07354-8247
Fax  07354-935502
E-Mail   StMartinus.Erolzheim@drs.de
Homepage der Seelsorgeeinheit Illertal:
https://se-illertal.drs.de/

 
 

Leitender Pfarrer/Pfarrbüro Erolzheim 
Walkler Caxilé, Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim 
Tel. 07354-8247, Fax 07354-935502, 
E-Mail walkler.caxile@drs.de 
Mobil: 0151 240 78 522, 
E-Mail StMartinus.Erolzheim@drs.de 
  
Pfarrer/Pfarrbüro Dettingen 
Benedykt Roj, Kirchdorfer Str. 44, 88451 Dettingen 
Tel. 07354-459, Fax 07354-934140, 
E-Mail b.roj@gmx.de 
E-StMartinus.Erolzheim@drs.de 
  
Pfarrbüro Kirchdorf 
Tel. 07354-440, E-Mail Dreifaltigkeit.Kirchdorf@drs.de 
  
Öffnungszeiten der Pfarrbüros 
in der Seelsorgeeinheit Illertal 
Montag  Kirchdorf 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag Erolzheim 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch Dettingen 08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch Kirchberg 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch Kirchdorf 15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag Erolzheim 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag Kirchdorf 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag Dettingen 14.00 – 17.00 Uhr 
  
Für alle Anliegen können Sie sich jederzeit in allen Pfarr-
büros der Seelsorgeeinheit zu den jeweiligen Öffnungs-
zeiten melden. 
 

Impuls 
Segensbitte 
Der liebende Gott sei vor euch und führe euch. 
Er sei neben euch und begleite euch, 
er sei hinter euch und beschütze euch. 
Er sei unter euch und halte euch, 
er leuchte in euch mit seinem Licht. 
Er umfange euch mit seiner Liebe. 
  
So segne und begleite uns der liebende Gott, 
der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.
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GOTTESDIENSTORDNUNG 
Erolzheim 
  
Ministrantendienst vom 16. – 22. März 
Vivian und Marco Wirth, Emilijan Schwarzkopf, Gab-
riela Pacun 
  
Freitag, 15. März 
18.00 Uhr Heilige Messe in Edelbeuren 
 Otto Kammerlander 
 Familien Hänßler und Richter 
Sonntag, 17. März – 5. Fastensonntag 
MISEREORKOLLEKTE 
08.45 Uhr Heilige Messe 
 Kinderkirche im Gemeindehaus 
14.00 Uhr Kreuzweg zur Bergkapelle 
Mittwoch, 20. März 
16.00 Uhr Heilige Messe im Seniorenzentrum 
Freitag, 22. März 
18.00 Uhr Heilige Messe in Edenbachen 
Sonntag, 24. März – Palmsonntag 
10.15 Uhr Heilige Messe mit Palmweihe 
 (der Frauenbund bietet kleine Palmen zum Ver-

kauf an) 
14.00 Uhr Kreuzweg zur Bergkapelle 

Übersicht der Gottesdienste
in der Seelsorgeeinheit Illertal 

Vorabendmessen 
Samstag, 16. März 
17.30 Uhr Kirchdorf Bußandacht anschl. Vorabendmesse 
18.00 Uhr Oberopfingen 
  
Sonntagsgottesdienste 
Sonntag, 17. März 
08.45 Uhr Erolzheim 
09.30 Uhr Kirchberg Josefstag 
10.15 Uhr Dettingen 
14.00 Uhr Erolzheim Kreuzweg zur Bergkapelle 
18.00 Uhr Kirchberg Kreuzwegandacht 
  
Werktagsgottesdienste 
Dienstag, 19. März 
18.00 Uhr Kirchdorf 
Mittwoch, 20. März 
16.00 Uhr Erolzheim Seniorenzentrum 
18.00 Uhr Kirchberg 
Donnerstag, 20. März 
18.00 Uhr Dettingen und Oberopfingen 
Freitag, 21. März 
18.00 Uhr Edenbachen

 

Beichtgelegenheiten und Bußfeiern 
zur Fastenzeit 
in der Seelsorgeeinheit Illertal
Gelegenheit zum Empfang des Sa-
kraments der Versöhnung  
für Jugendliche und Erwachsene 
Mittwoch, 20. März 
17.30 Uhr  Kirchberg anschl. Abend-

messe 

Donnerstag, 21. März
17.30 Uhr Dettingen anschl. Abendmesse 
Samstag, 23. März 
16.00 – 17.30 Uhr Oberopfingen 
Mittwoch, 27. März 
16.00 – 17.30 Uhr Erolzheim im Pfarrhaus 
Freitag, 29. März 
10.00 Uhr Dettingen 
Freitag, 29. März 
10.30 – 12.00 Uhr Kirchdorf 

Bußfeiern
Donnerstag, 14. März 
18.00 Uhr Dettingen anschl. Abendmesse 
Samstag, 16. März 
17.30 Uhr Kirchdorf anschl. Vorabendmesse 

Beichtgespräche nach Vereinbarung 
Bitte vereinbaren Sie einen individuellen Termin 
bei Herrn Pfarrer Caxilé  Tel. 07354-8247 
bei Herrn Pfarrer Roj  Tel. 07354-459 

Kinderkirche 
Liebe Kinder, 
wir freuen uns sehr, dass wir Euch 
(Kinder ab 3 Jahren bis Erstkom-
munionkinder) wieder herzlich zu 
unserer Kinderkirche einladen 
dürfen. 

Feiert mit uns zusammen am Sonntag 17.03.2024 um 
08:45 Uhr. 
Wir schauen uns den „Palmsonntag“ schon mal näher 
an und treffen uns hierfür um 08:35 Uhr am Südein-
gang der Kirche. 
Dort beginnen wir den Gottesdienst und gehen dann 
gemeinsam ins Gemeindehaus, wo Euch Eure Eltern 
dann wieder abholen können. 
Wir freuen uns, wieder gemeinsam mit Euch eine Kin-
derkirche zu feiern. 
Euer Kinderkirchenteam 
Eva, Claudia, Simone, Karin und Barbara

 Aufruf der deutschen 
Bischöfe
zur Fastenaktion 
Misereor 2024 
Liebe Schwestern und 
Brüder, 
haben Sie gewusst, 
dass es weltweit mehr 
als 30.000 verschiede-
ne Pflanzenarten gibt, 

die vom Menschen für Nahrungsmittel und Textilien genutzt 
werden können? 
Diesen Reichtum wissen vor allem Kleinbäuerinnen und 
Kleinbauern zu schätzen. Sie erzeugen mit ihren Familien 
den Großteil der weltweit hergestellten Nahrungsmittel und 
spielen auch eine wichtige Rolle, wenn es um Klima- und 
Artenschutz geht. Doch die Existenz vieler Kleinbauern 
ist bedroht: Die Folgen des Klimawandels bekommen sie 
deutlich zu spüren. Diese zeigen sich in Wetterextremen 
und machen Ernten unberechenbar. Dazu kommt, dass 
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wenige große Konzerne den Weltagrarmarkt beherrschen 
und auf Monokulturen und synthetische Pestizide 
setzen. 
In der diesjährigen Misereor-Fastenaktion kommen Klein-
bäuerinnen und Kleinbauern aus Kolumbien zu Wort. Sie 
sprechen von ihrer Gemeinschaft und Naturverbundenheit, 
aber auch von ihrer Unsicherheit und Existenzangst. 
Das Leitwort der Fastenaktion lautet „Interessiert mich die 
Bohne“. Kaffeebohnen und Hülsenfrüchte sind in Kolumbi-
en wichtige Handelsgüter und landestypische Grundnah-
rungsmittel. Mit dem Leitwort werden aber nicht nur diese 
Nahrungsmittel in den Blick genommen, es kann auch als 
Anfrage an uns selbst verstanden werden: „Interessiert 
mich die Bohne – Fragezeichen?“ Interessieren uns das 
Leben und die Zukunft der Kleinbauern in Kolumbien und 
weltweit? 
Lassen Sie uns Interesse zeigen, Anteil nehmen, zuhören 
und durch unsere Spenden deutlich machen: Ja, uns in-
teressiert die Bohne, uns interessiert die Arbeit der Men-
schen in der kleinbäuerlichen Landwirtschaft, die sich um 
die Natur und ihre Existenz sorgen! 
Wiesbaden, den 28. September 2023 
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Rottenburg a. N., den 12. Dezember 2023 
Dr. Clemens Stroppel, Diözesanadministrator

Die Auferstehung Jesu – eine historische Tatsache? 
In wenigen Wochen feiern wir Ostern, das Fest der Auf-
erstehung Jesu. Doch handelt es sich dabei nur um 
einen Mythos oder doch ein historisch belegbares Ge-
schehen? Dieser Frage geht Kaplan Thomas de Beyer 
am Sonntag, 17. März um 17 Uhr im Gemeindehaus 
St. Martinus in Erolzheim  auf den Grund.  
Thomas de Beyer ist seit 2010 katholischer Priester. 
Nach seiner früheren Mitarbeit in der Altenpflege stu-
dierte er Theologie in Frankfurt am Main, Sankt Geor-
gen, war in mehreren Pfarreien als Kaplan tätig und ist 
derzeit Hausgeistlicher bei den Immaculata-Schwestern 
in Dietenheim. Darüber hinaus ist er als Buchautor und 
Komponist tätig. 
Es lädt herzlich ein der Männer-Bibelkreis 
der Seelsorgeeinheit Illertal.

 

Kar- und Ostertage in 
Berkheim an der Iller „Tod 
und Auferstehung“
Gottesdienste von jungen 
Menschen für junge Men-
schen

Wer Lust hat, die Liturgie der drei österlichen Tage auf an-
dere und besondere Weise zu erleben, ist herzlich zu den 
Kar- und Ostertagen in die Festhalle Berkheim eingeladen. 
Diese vom katholischen Jugendreferat Biberach und der 
Katholischen Landjugendbewegung, Bezirk Ochsenhau-
sen vorbereite Gottesdienstreihe überwindet Vertrautes 
und bietet viel Überraschendes beim gemeinsamen Fei-
ern des Lebens, Sterbens und der Auferstehung von Je-
sus Christus. 
Herzliche Einladung 
Gründonnerstag, 28. März um 20:00 Uhr 
Karfreitag, 29. März um 15:00 Uhr 
Osternacht, 30. März um 20:00 Uhr 
Weitere Infos auf https://www.karundostertage.de
 

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

 

mit den Gemeinden Erlenmoos -
Erolzheim - Gutenzell-Hürbel - Rot an
der Rot - Steinhausen a.d. Rottum

 

In Vertretung: Pfarrerin Ulrike Ebisch,
Telefon: 07354 – 444
Mail: ulrike.ebisch@elkw.de
Höhenweg 14, 88430 Rot a. d. Rot,
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, 
www.kirche-erolzheim-rot.de 
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst, 
Tel. 08395 2813  

Hinweis 
Aufgrund der Versetzung von Herrn Pfarrer Wahl ab dem 
11.09.2023 bitten wir Sie sich in dringenden Fällen, be-
sonders hinsichtlich Kasualien an Pfrin. Ebisch zu wenden.  
Tel.: 07354/ 444

Wochenspruch 
„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich die-
nen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben als 
Lösegeld für viele.“ | Mt 20,28 
 
Gottesdienste 
Sonntag, 17.03.2024 
10:30 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der 

Rot mit Pfr. Schwarz 
Sonntag, 24.03.2024 
10:15 Uhr Gottesdienst in unserer Nachbargemeinde 

Kirchdorf an der Iller mit Pfrin. Ebisch 
 
Veranstaltungen 
Montag, 18.03.2024 
19:30 Uhr Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 
Mittwoch, 20.03.2024 
19:30 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag, 21.03.2024 
16:30 Uhr Pfadfinder „Bambiraptoren“ (6-10J) im Bauwa-

gen Rot an der Rot 
 
Sonstiges 
Am ersten Freitag im März, 1. März 2024, feierten auch in 
Rot Interessierte den diesjährigen ökumenischen Weltge-
betstag. Das Thema in diesem Jahr lautete „...durch das 
Band desFriedens.“ Der Gottesdienst wurde von christ-
lichen Palästinenserinnen vorbereitet. Eine der wichtigs-
ten Aufgaben des Weltgebetstages ist es, die Stimmen 
der Frauen aus dem aktuellen Weltgebetstagsland hörbar 
zu machen, ihnen nahe zu sein und ihre Botschaft zu re-
spektieren. 
Mit der eingesammelten Kollekte in Höhe von Euro 326,-
- können auch wir einen Beitrag leisten und ausgewählte 
Projekte der Weltgebetstagsbewegung unterstützen. Diese 
Kollekte ist unser Beitrag zum betenden Handeln. 
Wir sagen allen, die diesen Gottesdienst mitgefeiert und 
so reichlich gegeben haben ein herzliches Dankeschön! 
Bleiben Sie behütet! 
Das Vorbereitungsteam aus Rot/Ellwangen 

Bitte merken: Weltgebetstag 2025 – 7. März 2025 
Der Gottesdienst für den WGT 2025 kommt von Frauen 
von den Cookinseln mit dem Titel: „I Made You Wonderful.“ 
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Freunde der Bergkapelle 
Erolzheim e.V.
Vorankündigung Mitgliederversamm-
lung am Dienstag, 9. April 2024 um 
19:30 Uhr 
Die Freunde der Bergkapelle Erolzheim 
e.V. laden alle Mitglieder und Interes-
sierten zur 16. ordentlichen Mitglieder-

versammlung am Dienstag, 9. April 2024 um 19:30 Uhr in 
das Kath. Gemeindehaus Erolzheim ein. Bitte merken Sie 
sich diesen Termin bereits vor. Die Einladung mit Tages-
ordnung erfolgt per Mail oder Brief und wird auch im Amt- 
und Mitteilungsblatt Erolzheim veröffentlicht. Wir freuen uns 
über eine rege Teilnahme. Die Vorstandschaft.

Kloster Bonlanden
(KL)OSTER-Weg 
Auf unseren (KL)OSTER-Weg laden wir Sie wieder herzlich 
ein, vom 23.03. bis 07.04.2024. 
Der Weg beginnt an den Stufen östlich vom roten Sport-
platz, östlich der Turnhalle. 
Für ein Wegstück liegen dort Steine bereit – gerne dürfen 
Sie einen Stein Ihrer Wahl ein Stück mittragen. Sie werden 
erfahren, dass er sich “verwandeln” lässt, von Beschwer-
nis zu Leichtigkeit - von einer Last Ihres Alltags zu Ihren 
österlichen Aufbrüchen ... 
Erschließende Texte und kindgerechte Beschreibungen füh-
ren Sie ein in das biblische Geschehen vom Einzug Jesu 
in Jerusalem bis in den „Oster-Garten“ und weiter auf den 
Weg nach Emmaus in die Klosterkirche. 
Im Labyrinth des „Oster-Gartens“ erwarten Sie bis ein-
schließlich Karfreitag Kreuzwegtafeln. Anschließend wird 
das Labyrinth zum österlichen Meditationsweg, der zum 
großen - wieder neu gestalteten - Osterei in der Mitte führt, 
als Sinnbild für die schöpferischen Kräfte und das Geheim-
nis der Auferstehung. 
Wir danken Frau Goerz, Malerbetrieb Vetter aus Erolzheim, 
für die Kunst am Osterei und der Künstlerin Margrete Klein 
aus Ostfildern, für die Gestaltung der Stationen Abendmahl, 
Auferstehung und Emmaus. 
Tauchen Sie ein in die biblischen Erzählungen und lassen 
Sie sich mitnehmen auf unseren beeindruckenden (KL)
OSTER-Weg. 

ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu 
einer breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fra-
gezeichen ... Gott, was tut er eigentlich ...Corona, Krieg 
– und was kommt dann ...ich fühle mich allein bei der Er-
ziehung meiner Kinder ... Wie finde ich heraus, was richtig 
ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad Saulgau, 
Gespräche an. 

Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzie-
her*innen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen 
tätig und war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskani-
scher Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, 
jeden Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungs-
zentrum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL 
+ 49 157 50342731. 

Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags 
und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 

Büchereinachrichten
Aktuelle Zeitschriften in der Bücherei 
 Die Allgäuerin 
 Anna 
 Frau im Leben 
 kochen & genießen 
 köstlich vegetarisch 
 Kraut & Rüben 

 Landlust 
 Landkind 
 Mein schöner Garten 
 mein ZauberTopf Lieblingsrezepte für den Thermomix 
 Natur & Heilen 
 Outdoor: Wandern, Reisen, Abenteuer 
 Schlepperpost 
 schöner Südwesten 
 Selber machen 
 Test - Stiftung Warentest 
 Welt der Wunder 
 Wohnen & Garten 
  
Bitte beachten Sie, dass die aktuellen Zeitschriften eine 
Ausleihfrist von 1 Woche haben. 
Die Zeitschriften aus den Vorjahren haben eine Ausleih-
frist von 3 Wochen. 
  

Öffnungszeiten der Bücherei 
Dienstag 16:00 – 18:00Uhr 
Mittwoch 17:00 – 19:00 Uhr

07354/9315114
buecherei-erolzheim@t-online.de 

-------- Voranzeige -------- 
Die gemeinsame Schrottsammlung des MV Erolzheim und 
des SV Erolzheim wird am Samstag 13.04.2024 stattfinden. 
Wir möchten Sie bitten, sich diese Termine für die Samm-
lung vorzumerken 
Für Ihre Unterstützung möchte sich der MVE und der SVE 
herzlich bedanken. 
Die Vorstandschaft 
MVE u. SVE
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Abschied von Marianne Schneider 
Für Marianne Schneider war ihre Arbeit immer Beruf 
und Berufung 
Am 15. März feiert Einrichtungsleitung Marianne Schneider 
ihren Abschied. Damit scheidet eine außergewöhnlich en-
gagierte, bekannte und beliebte Führungskraft der Ziegler-
schen aus dem Berufsleben aus. Fast 20 Jahre lang hat sie 
dann im Seniorenzentrum Erolzheim gearbeitet, zuerst als 
Pflegedienstleitung und seit 2006 als Einrichtungsleitung. 
Voll des Lobes für seine scheidende Mitarbeiterin ist Sebas-
tian Köbbert, Geschäftsführer der Altenhilfe: „Für Marianne 
Schneider war ihre Arbeit als Einrichtungsleitung immer 
Beruf und Berufung. Mit großer Leidenschaft und hohem 
Engagement, immer verlässlich und offen für kreative Wege 
hat sie das Seniorenzentrum Erolzheim aufgebaut, weiter-
entwickelt, durch Krisenzeiten geführt und schlussendlich 
zu dem gemacht, was es heute ist: Ein Haus, in dem sich 
pflegebedürftige Menschen und unsere Mitarbeitenden 
wohl und willkommen fühlen.“ 
Marianne Schneider war in der Altenhilfe eine Querein-
steigerin. Erst mit 35 Jahren hat die zweifache Mutter ihre 
Ausbildung in der Altenpflege begonnen. Zuvor hat sie 
eine Ausbildung als Einzelhandelskauffrau und Büroge-
hilfin gemacht. Und nebenher immer wieder Angehörige 
gepflegt. „Da dachte ich, das könnte ich ja beruflich ma-
chen, zumal das über das Arbeitsamt damals gefördert 
wurde“, erzählt sie. 
Noch gut in Erinnerung ist ihr nach ihrem Start bei den 
Zieglerschen eine Besprechung, bei der es um die Planung 
neuer Seniorenzentren ging. „Damals stand die Frage im 
Raum, wie breit die Türöffnungen der Bewohnerzimmer 
sein sollen“, berichtet sie. Und erzählt, dass sie sich dafür 
stark gemacht habe, die Öffnungen so breit zu machen, 
dass man auch ein Pflegebett durchschieben kann. „Das 
bietet die Möglichkeit, auch in körperlich sehr schwachen 
Phasen am Leben im Haus teilzunehmen und sich etwa in 
den Gemeinschaftsbereich oder auch mal an die frische 
Luft schieben zu lassen. Wir können so individuell auf die 
Bedürfnisse jedes Einzelnen eingehen“, erklärt sie. 
„Bei Marianne Schneider steht immer der Mensch im Mit-
telpunkt – egal ob Bewohner und Bewohnerin, Angehöri-
ge oder Mitarbeitende“, betont Sebastian Köbbert. Sehr 
spontan und kreativ pflegte sie über die vielen Jahre das 
Miteinander und organisierte immer wieder kleinere und 
größere Highlights für ihre Mitmenschen: etwa Zutaten für 
einen Wurstsalat, den Bewohnerinnen und Bewohner an 
einem großen Tisch gemeinsam vorbereiten und anschlie-
ßend genießen durften, einen Ausflug in eine Käserei für 
ihr Team, eine Schneebar für alle während der Corona-Zeit 
oder einen Ausflug zur Zugspitze für einen Bewohner. 
Mutig nach innen und nach außen hat sich Marianne 
Schneider auch immer für die Anliegen der Altenhilfe stark 
gemacht. Und sich auch nicht gescheut, den direkten Kon-
takt zu Politikerinnen und Politikern zu suchen. Sebastian 
Köbbert beschreibt sie als „großartige Netzwerkerin und 
ein Vorbild, wenn es darum geht, sich gegenüber politi-
schen und sonstigen Akteuren für die Weiterentwicklung 
der Pflege einzusetzen“. 
Ungewöhnlich erfolgreich war die 62-Jährige auch beim 
Einsatz ausländischer Mitarbeitender, zu denen sie oft auch 
freundschaftliche Beziehungen aufbaute. „Immer wieder 
holen die Mitarbeitenden ihre Familienangehörigen nach, 
die dann ebenfalls im Haus arbeiten“, erzählt Gerhard 
Straub, Regionalleiter der Altenhilfe. 

Wenn Marianne Schneider frei hat, verbringt sie die Zeit 
gerne mit ihrem Mann, der als Hausmeister im Senioren-
zentrum arbeitet, und mit ihrem Freundeskreis. Sie schätzt 
gutes Essen und hier am liebsten Zwiebelrostbraten mit 
Pommes und Spätzle. 
Auch wenn sie sich in ihrer nächsten Lebensphase auf ih-
ren gemütlichen heimischen Schaukelstuhl freut, ein we-
nig Sorge hat sie doch: „Ich muss mindestens zwei Mal im 
Jahr mit meinem Mann in Urlaub fahren. Das habe ich ihm 
versprochen“, gesteht sie. Und auch, dass sie regelmäßig 
Heimweh hat, wenn sie unterwegs ist. 
So ganz ohne Schaffen wird’s im Leben von Marianne 
Schneider übrigens künftig vermutlich auch nicht gehen. 
Vielleicht wird sie sich ehrenamtlich im Seniorencafé ein-
bringen oder weiterhin ausländische Mitarbeitende unter-
stützen? Noch ist alles offen. 
Sicher ist jedoch: „Sie wird bei uns eine große Lücke hin-
terlassen. Wir danken ihr für ihren tollen jahrelangen Ein-
satz in der Altenhilfe der Zieglerschen und wünschen ihr 
für ihren neuen Lebensabschnitt alles Gute und Gottes 
Segen!“ Diesen guten Wünschen von Sebastian Köbbert 
schließen sich ganz viele Kolleginnen und Kollegen aus 
den Zieglerschen an.  

Fast 20 Jahre lang hat Marianne Schneider im Seniorenzen-
trum Erolzheim gearbeitet, zuerst als Pflegedienstleitung und 
seit 2006 als Einrichtungsleitung. (Foto: Annette Scherer) 

Schwäbischer Albverein 
OG Erolzheim
Betriebsbesichtigung bei der Ledermanu-
faktur Göppel in Illerbachen! 
Wie kommt das Geld in die Hosentasche? 
Natürlich in einer Ledergeldbörse. Wie diese 

in Handarbeit hergestellt wird, erfahren wir bei einer Be-
triebsbesichtigung bei der Ledermanufaktur Göppel in 
Berkheim-Illerbachen am Freitag den 15.3.2024 um 13:30 
Uhr. Die Firma Göppel fertigt seit 1956 Geldbörsen, Hand-
taschen und weitere Lederwaren. 
15 Mitarbeiter verarbeiten das Leder bis zum fertigen Pro-
dukt. 
Nach der Besichtigung gehen wir noch zu Kaffee und Ku-
chen in ein Kaffee in der Umgebung. 
Die Veranstaltung ist kostenlos und eine Mitgliedschaft im 
SAV ist nicht erforderlich. 
Treffpunkt: 
-Erolzheim Mehrzweckhalle: 13:15 Uhr wir bilden Fahrge-
meinschaften 
-oder Illerbachen Firma Göppel: 13:30 Uhr 
Info und Anmeldung bei 
Bruno Bek 07354-934286 
Albert Klein 07354-1379 
https://erolzheim.albverein.eu/ 
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Für alle Wanderungen und Aktivitäten des Schwäbischen 
Albvereins können Sie sich in unserem Whats-App-Kanal 
anmelden. Dann sind Sie immer automatisch informiert. 
Einfach QR-Code abfotografieren und schon hat man die 
Nachrichten abonniert. (Kostenlos!!)

Gottes Wort für diese Woche. 

Der Brief an die Hebräer, Teil 2 
„Da wir nun einen Hohen Priester haben, der durch den  
Himmel gegangen ist – Jesus, der Sohn Gottes - wollen 
wir an unserem Bekenntnis zu Ihm 
festhalten“,  (Hebräerbrief, Kap. 4, Vers 14). 
Im Vers 13 vorher stellt der Autor fest, dass in der ganzen 
Schöpfung nichts, aber auch gar nichts vor Gott verborgen 
bleibt. Er sieht alles, was die Menschen so machen und 
zieht sie einmal am Ende der Zeit dafür zur Rechenschaft. 
Im AT hatten die Israeliten ihren Hohen Priester, der stell-
vertretend für sie vor Gott die Vergebung ihrer Sünden 
erbat. Einmal im Jahr durfte dieser das Allerheiligste be-
treten und für das Volk bei Gott um Vergebung bitten. Er 
war daher Mittler zwischen Gott und den Menschen. Der 
Hohepriester wurde von Gott ausgewählt und berufen und 
von einem würdigen Vertreter gesalbt. In der Zeit der römi-
schen Besatzung wurde der Hohe Priester aber von den 
Römern ausgewählt und musste daher auch oft im Sinne 
Roms handeln. 
Als Jesus kam, änderte sich das grundlegend: Jesus 
ist unser aller Hoher Priester!  
Mit Jesus kam die absolute Autorität. Er ist wahrer Gott 
und wahrer Mensch. Er ist der alleinige Mittler zwischen 
Gott und den Menschen. Er ist die Brücke und Verbindung 
zu Gott. Nachdem der Vorhang im Tempel von oben nach 
unten zerrissen war, hat daher symbolisch jeder Mensch 
freien Zugang zu Gott, wenn er sich Jesus anvertraut. Als 
Stellvertreter für uns Menschen tritt Er für uns vor Gott 
ein. Der Hohe Priester durfte nur einmal im Jahr das 
Allerheiligste betreten, Jesus Christus sitzt zur Rech-
ten Gottes und ist für uns dauernd erreichbar, „quasi 
online!“ Der Weg zu Gott führt nur über Jesus! Als Stell-
vertreter Gottes sichert Er uns die Vergebung Gottes zu. 
Im NT musste jetzt auch kein Blut mehr fließen, um Sünden 
abzuwaschen. Das Blut Jesu, das Er auf Seinem Leidens-
weg und am Kreuz vergossen hat, reicht aus, um die Sün-

den der Menschheit abzuwaschen. Ein für alle-mal! Wenn 
wir immer und immer wieder Jesus sterben lassen, 
erkennen wir den endgültigen Opfertod Jesu nicht an 
und beleidigen Ihn.  Jesus sagte nach dem Abendmahl 
zu Seinen Jüngern: „Tut dies zu Meinem Gedächtnis.“ Wir 
sollen uns immer wieder neu vor Augen führen und uns be-
wußt machen, was Jesus Großes für uns tat. Er brach das 
Brot als Zeichen dafür, dass Sein Leib gebrochen würde. 
Er trank Wein mit Seinen Jüngern als Zeichen dafür, dass 
Sein Blut vergossen würde. Daher ist unser Abendmahl 
ein Gedächtnismahl. 
Nehmen Sie die Vergebung Gottes durch Jesus Chris-
tus an! 
Lernen Sie Gott kennen. 
Lesen Sie bitte den Hebräer-Brief und dabei besonders 
die Kapitel 8-10. 
Bleiben Sie gesund! 

Weitere Infos über uns, unsere Aktivitäten 
und unsere Glaubenseinstellung finden Sie 
unter www.cg-erolzheim.de. 
Jeden Sonntag findet bei uns ein Gotte-
dienst in unseren Gemeindräumen in der 
Espachstrasse in Erolzheim statt, zu dem 
wir Sie recht herzlich einladen. Kommen 

Sie einfach mal vorbei! 
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
Qr-code am Schluss des Textes

„hervorragend“ 
Am vergangenen Wochenende fand in Dettingen/Iller der 
diesjährige Kreisjugendmusiktag statt.
Vor begeistertem Publikum stellte das Vororchester und die 
Jugendkappelle ihr Können und die Freude am gemeinsa-
men Musizieren unter Beweis. Das Vororchester erzielte mit 
den beiden Stücken „...from ancient times“ und „Irish Fan-
tasy“ das Prädikat „hervorragend“ (90,3/100 Punkten). Im 
Anschluss nahm die Jugendkappelle auf der Bühne Platz. 
Die beiden Stücke „Celebration and Song“ und „The Sol-
dier & The Princess“ wurden von der Jury ebenso mit der 
Bestnote „hervorragend“ (93,3/100 Punkten) bewertet. Zu 
diesen grandiosen Erfolge gratuliert Euch der Musikverein 
Erolzheim recht herzlich.
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Erolzheimer Sportvereinsnachrichten

SV Erolzheim 1922 e.V.
Abteilung Faustball
Ausflug nach Tannheim - ein voller Erfolg! 
Mit drei topmotivierten U8 Mannschaften 
reisten wir letzten Sonntag nach Tannheim 
zum legendären „Fanta – Cup“. Zwei U8 
Teams bestanden aus Ballspielgruppen-Kin-
der, die das erste Mal an so einem Wettbe-
werb teilgenommen haben. Die Kids waren 
am Anfang sehr nervös und aufgeregt aber 
nach einer kurzen Eingewöhnungsphase, 
hatten sie sehr viel Spaß und haben jeden 
einzelnen Punkt gefeiert, wie einen Sieg. Die 

Größeren der U8 waren das ganze Turnier über ungeschla-
gen und haben zum Schluss das Turnier gewonnen. HERZ-
LICHEN GLÜCKWÜNSCH! 
An ALLE – ihr habt das super gemacht. Wir, eure Trainer, 
sind sehr stolz auf euch. Macht weiter so!!! 
Es spielten: 
Erolzheim 1: Oskar, Aaron, Jakob und Gabriel (Platz 1) 
Erolzheim 2: Marie, Hanna, Felix, Noah und Lio (Platz 6) 
Erolzheim 3: Lias, Leon, Lia, Till, Max und David (Platz 7)
 

Abteilung Tischtennis
Vorschau 
Freitag, 15.03.24: 
19.00 Uhr  SVE Herren I – DJK Seifriedsberg 

   Treff: 18.00 Uhr 
20.00 Uhr SVE Herren II – BC Wolfertschwenden  
 Treff 19.00 Uhr
 

Landkreisnachrichten

Landkreis Biberach
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Museumsdorf startet am 24. März mit dem 
Frühlingsmarkt in die neue Saison – Mit-
machprogramme jetzt auch für Erwachsene 
Am 24. März startet das Oberschwäbische 

Museumsdorf Kürnbach in die neue Saison. In diesem Jahr 
warten Kürnbacher Klassiker und eine Reihe von Neuheiten 
auf die Besucherinnen und Besucher. 
Landrat Mario Glaser freut sich auf die neue Saison: „Un-
ser Museumsdorf bietet Geschichte zum Anfassen und 
Mitmachen, hier wird die Vergangenheit mit allen Sinnen 

erlebbar. Im vergangenen Jahr hatten wir mit über 120.000 
Gästen einen absoluten Besucherrekord – wir hoffen, dass 
wir auch in diesem Jahr möglichst viele Menschen mit un-
seren Bildungsangeboten erreichen können. 2024 ist auf 
jeden Fall viel geboten.“   
Fotoausstellung „Naturjuwelen Oberschwabens“ 
Geheimnisvolle Moore und dunkle Wälder, plätschernde 
Bäche und stille Weiher: Oberschwaben ist reich an spek-
takulärer Natur, in der außergewöhnliche Tiere und Pflanzen 
leben. Diesen „Naturjuwelen Oberschwabens“ widmet sich 
die Fotoausstellung, die Landrat Mario Glaser am Sonn-
tag, 21. April eröffnen wird. Bis zum 22. September kön-
nen die Besucherinnen und Besucher auf großformatigen 
Fotos dem Neuntöter auf der Jagd oder fleischfressenden 
Pflanzen wie dem Rundblättrigen Sonnentau begegnen. Die 
herausragenden Aufnahmen stammen von Fotografinnen 
und Fotografen aus der Region. 
Thomas Muth, Initiator des Fotoprojekts, berichtet außer-
dem in zwei Multivisionsschauen am Sonntag, 12. Mai 
und Sonntag, 22. September von seinen Erlebnissen als 
Naturfotograf und präsentiert seine Lieblingsaufnahmen. 
  
Neu: Mitmachprogramme für Erwachsene 
Das Museumsdorf Kürnbach bietet Gruppen schon seit Jah-
ren erfolgreich verschiedene Führungen an. Doch ab der 
neuen Saison können die Erwachsenen endlich auch das 
machen, was Kindergruppen schon lange geboten wird: aktiv 
werden, selbst mitmachen und Geschichte handfest erleben. 
Die drei neuen Mitmachprogramme „Waschtag früher“, 
„Schaffe, schaffe, Häusle baue“ und „Apfelsaft von der 
Streuobstwiese“ behandeln ganz unterschiedliche Themen, 
sind aber alle darauf ausgelegt, dass die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer selbst Hand anlegen können und mit 
Spaß und Freude handlungsaktiv Geschichte erleben. Beim 
„Waschtag früher“ heißt es zum Beispiel für die Gruppe: 
Ran ans Waschbrett! Mit dem Geruch der Kernseife in der 
Nase und der rauen Wurzelbürste wagt sich die Gruppe 
dann an die Waschzuber – danach wird manch einer die 
Waschmaschine zuhause mit anderen Augen sehen. So 
wird im Museumsdorf Geschichte für alle Sinne lebendig, 
und Spaß macht es der Gruppe obendrein.   
Mit Veranstaltungen durchs Jahr 
Die vielen Veranstaltungen des Museumsdorfs, von Fami-
liensonntagen über Märkte bis hin zu großen Technikver-
anstaltungen wie dem Dampffest, locken jedes Jahr eine 
Vielzahl von Menschen nach Kürnbach. Auch dieses Jahr 
können sich die Besucherinnen und Besucher auf bewährte 
Klassiker, aber auch neue Veranstaltungen freuen. 
Die Saison wird dieses Jahr mit dem beliebten Kürnbacher 
Frühlingsmarkt unter dem Motto „Saatgut, Pflänzle, alte 
Sorten“ am Sonntag, 24. März eröffnet. Neu und einmalig 
in diesem Jahr ist der „Tag der Blasmusik“ am Sonntag, 
23. Juni, bei dem 50 Jahre Blasmusik-Kreisverband ge-
feiert wird. Musikvereine aus dem ganzen Landkreis ver-
wandeln an diesem Tag das Museumsdorf in eine große 
Open-Air-Bühne. 
„Die Veranstaltungen im Museumsdorf überzeugen die 
Menschen immer mit ihrer Kombination aus hohem Frei-
zeitwert und sehr guten Inhalten“, betont Landrat Mario 
Glaser. „Das macht die Kürnbacher Veranstaltungen aus 
– und das soll auch 2024 so bleiben.“ 
  
Wichtige Veranstaltungen im Museumsdorf 2024: 
24. März Frühlingsmarkt: 
 Saatgut – Pflänzle – alte Sorten 
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14. April Historischer Handwerkertag 
5. Mai Oldtimer-Schlepper-Treffen 
8./9. Juni Kürnbacher Dampffest 
23. Juni Tag der Blasmusik 
28. Juli Woll- und Stoffmarkt 
8. September Traditionelles Schlachtfest mit Tierschau 
6. Oktober Kürnbacher Herbstmarkt 
7./8. Dezember Oberschwäbische Dorfweihnacht 
  
Öffnungszeiten 2024 
24. März bis 3. November 
täglich 10 bis 18 Uhr 

Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt informiert:  
Informationsveranstaltungen zum Gemeinsamen An-
trag 2024 
Bei den landwirtschaftlichen Fördermaßnahmen im Rah-
men des „Gemeinsamen Antrags“ haben sich mit dem 
vergangenen Jahr viele Neuerungen ergeben. Dies gilt 
insbesondere für neu angebotene Maßnahmen wie Öko-
regelungen und Mutterkuh-, Mutterschaf- und Mutterzie-
genprämie. Gravierende Änderungen gibt es auch bei der 
Junglandwirteprämie und bei den Agrarumweltmaßnahmen 
„FAKT“. Ganz aktuell stehen die Ausnahmeregelungen zur 
Flächenstilllegung nach GLÖZ 8 im Bereich der Konditiona-
lität im Fokus. Daraus ergeben sich Möglichkeiten für eine 
zusätzliche Beantragung von Ökoregelungen nach ÖR1a. 
Einen weiteren Schwerpunkt bildet die grafische Antragstel-
lung im Online-Programm FIONA. Dabei werden alle bewirt-
schafteten Schläge im Luftbild markiert und diese Fläche 
in den Antrag auf Ausgleichsleistungen übernommen. Die 
Veranstaltungen finden an folgenden Terminen statt: 
• Donnerstag, 14. März 2024, 19.30 Uhr,  
 Ochsenhausen, Gasthaus Adler 
• Montag, 18. März 2024, 19.30 Uhr,  
 Ingoldingen, Musikerheim 
• Donnerstag, 21. März 2024, 19.30 Uhr,  
 Dürmentingen-Heudorf, Dorfgemeinschaftshaus 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei den Veranstal-
tungen werden Fragen zum Gemeinsamen Antrag bereits 
vorab geklärt. Zudem bietet das Landwirtschaftsamt am 
Montag, 25. März ab 19 Uhr eine zusammenfassende On-
line-Infoveranstaltung an. Der Zugang ist auf der Home-
page des Landwirtschaftsamts Biberach hinterlegt. 

Infoabend am Donnerstag, 21. März 2024: 
Fachschule für Landwirtschaft Biberach stellt Fortbil-
dungsangebot vor 
Die Fachschule für Landwirtschaft Biberach lädt für Don-
nerstag, 21. März 2024, 19.30 Uhr, zu einem Infoabend für 
interessierte Fachkräfte aus der Landwirtschaft ein. Der 
Infoabend findet im Landwirtschaftsamt, Bergerhauser 
Straße 36, 88400 Biberach statt. 
Wie kann es nach dem landwirtschaftlichen Berufsab-
schluss weitergehen? Eine Möglichkeit für zukünftige land-
wirtschaftliche Führungskräfte und Betriebsleiterinnen und 
Betriebsleiter ist der Besuch der Fachschule für Landwirt-
schaft in Biberach. Ein großer Vorteil der Fachschule ist die 
enge Verzahnung von Theorie und Praxis sowie die inten-
sive Analyse und die Erarbeitung von Strategieplänen für 
den eigenen Betrieb. 
Nach 1.400 Unterrichtseinheiten in fünf Semestern schlie-
ßen die Studierenden mit dem Abschluss „Staatlich ge-
prüfte*r Wirtschafter*in für Landbau“ ab. Sind die entspre-
chenden Zulassungsvoraussetzungen gegeben, kann im 

Anschluss die Qualifikation „Landwirtschaftsmeister*in“ 
erworben werden. 
Beim Infoabend stellen Lehrkräfte der Fachschule das 
Fortbildungsangebot vor und stehen für Gespräche zur 
Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Fragen zur Fachschule für Landwirtschaft beantwortet 
Patricia Seele vom Landwirtschaftsamt unter der Telefon-
nummer 07351 52-6724. 

Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt informiert:  
Infotag der angehenden Meisterinnen der Hauswirt-
schaft 
Studierende der aktuellen Klasse der Fachschule für Land-
wirtschaft – Fachrichtung Hauswirtschaft Biberach infor-
mieren am Dienstag, 19. März 2024 über die schulische 
Weiterbildung zum Meister oder zur Meisterin der Haus-
wirtschaft. Der Infotag findet von 13.30 bis 16.30 Uhr am 
Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauserstraße 36 in 
Biberach statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Interessierte sind herzlich eingeladen. Der Nachmittag bie-
tet Gelegenheit zum Austausch mit Studierenden und Lehr-
kräften. Die aktuell Studierenden stellen an verschiedenen 
Stationen die Unterrichtsinhalte vor: von allgemeinen In-
formationen über praktische Unterrichtsfächer, Vorstellung 
von Facharbeiten und Informationen zu Arbeitsprojekten 
bis hin zu Eindrücken aus Fachexkursionen. 
Mit dem Abschluss sind die beruflichen Perspektiven viel-
fältig: Meisterinnen und Meister der Hauswirtschaft haben 
die Ausbildereignung, können als Fach- und Führungskräfte 
in hauswirtschaftlichen Betrieben eingesetzt werden oder 
in Dienstleistungs- oder Diversifizierungsbereichen selbst-
ständig tätig werden. Außerdem können die Weiterbildung 
zum technischen Lehrer beziehungsweise zur technischen 
Lehrerin oder ein Hochschulstudium angeschlossen wer-
den. Das notwendige Rüstzeug für die berufliche Zukunft 
vermittelt die Fachschule für Landwirtschaft – Fachrichtung 
Hauswirtschaft Biberach in zwei Jahren berufsbegleiten-
dem Theorie- und Praxisunterricht. Handlungsorientiert 
werden folgende Fächer unterrichtet: Betriebliche Kommu-
nikation, Betriebswirtschaftslehre, Unternehmensführung, 
Hauswirtschaftliche Versorgungs- und Betreuungsleistun-
gen und Einkommenskombinationen. Fachexkursionen 
runden das Unterrichtskonzept ab. 
Fragen beantwortet die Fachschule für Landwirtschaft – 
Fachrichtung Hauswirtschaft unter der Telefonnummer 
07351 52-6702 oder per E-Mail an 
landwirtschaftsamt@biberach.de 
Mehr Infos unter: 
https://www.biberach.de/landratsamt/landwirtschaftsamt/
hauswirtschaft.html

Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt informiert:  
Schäferversammlung mit aktuellen Informationen aus 
der Schafzucht und dem Schafherdengesundheits-
dienst 
Zur Schäferversammlung lädt das Landwirtschaftsamt in 
Biberach für Dienstag, 19. März 2024, 19.30 Uhr, ein. Die 
Schäferversammlung findet im Landwirtschaftsamt Biber-
ach, Raum 2.13, Bergerhauserstraße 36, 88400 statt. 
Peter Heffner, Geschäftsführer des Landschaftserhaltungs-
verbands (LEV) Landkreis Biberach e.V., berichtet aus dem 
Verband. Anschließend spricht Dr. Katharina Lüdtke über 
Aktuelles aus dem Schafherdengesundheitsdienst, und 
Siegbert Lamparter schließt sich mit einem Vortrag aus 
dem Landesschafzuchtverband an. Abschließend infor-
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miert René Roux über Aktuelles aus der Schafzucht. Fragen 
vorab beantwortet Josef Harsch vom Landwirtschaftsamt 
unter der Telefonnummer 07351 52-6726. 

Das Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) informiert:  
Bibliothek/Mediothek im BSZ in den Osterferien ge-
schlossen  
In den Osterferien ist die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum (BSZ) Biberach von Montag, 25. März 
bis Freitag, 5. April 2024 geschlossen. Die Rückgabe aus-
geliehener Medien ist trotzdem möglich. Der dafür einge-
richtete Briefkasten befindet sich im Schulgebäude, links 
neben der Eingangstür der Bücherei und ist in den Ferien 
von montags bis donnerstags von 7 bis 16 Uhr und freitags 
von 7 bis 12 Uhr zugänglich. 
 
Videodreh für Familien, Frauen, Jugendliche und junge 
Erwachsene 
Landkreis Biberach lobt Wettbewerb „Mein Lieblings-
platz“ aus 
2023 haben die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
der Gemeinden im Landkreis Biberach auf Instagram ihre 
Lieblingsplätze im Landkreis Biberach vorgestellt. Jetzt 
sind die Bürgerinnen und Bürger dran. 
Im Instagram-Profil des Landkreises unter https://www.ins-
tagram.com/landkreis.biberach/ werden ab sofort drei Ge-
winnspiele ausgelobt: eines für Familien, eines für Jugend-
liche und junge Erwachsene und eines speziell für Frauen. 
„Unsere Video-Serie ‚Mein Lieblingsplatz‘ war ein Rie-
sen-Erfolg, und einzelne Videos wurden bis zu 10.000 Mal 
aufgerufen. Nun möchten wir auch die Lieblingsplätze un-
serer Bürgerinnen und Bürger kennenlernen. Deshalb star-
ten wir einen Wettbewerb für Familien, für Jugendliche und 
junge Erwachsene und für Frauen“, sagt Landrat Mario 
Glaser 
Los geht es am kommenden Wochenende für Familien. 
Am Freitagabend, 15. März, startet der Wettbewerb auf 
dem Insta-Profil des Landkreises unter www.instagram.
com/landkreis.biberach. „Als Papa von vier Kindern weiß 
ich, dass es im Landkreis Biberach sehr viel zu entdecken 
gibt. Aber bestimmt kenne ich nicht alle spannenden Orte. 
Und so wird es anderen Familien auch gehen. Deshalb bin 
ich neugierig, welche Lieblingsplätze Familien im Landkreis 
haben und welche Ideen für den nächsten Familienausflug 
dabei sind.“ 
Und so funktioniert der Wettbewerb: Auf Instagram ver-
öffentlicht der Landkreis eine Story und ein Kurzvideo, in 
denen alle Bedingungen für den Wettbewerb für Familien 
genannt werden. Mit einer persönlichen Nachricht kann 
man sich dann für den Video-Dreh bewerben. Bewerbungs-
schluss ist Sonntag, 24. März 2024. Anschließend wird die 
Gewinner-Familie ausgelost. 
Zu gewinnen gibt es neben dem Videodreh und einer unver-
gesslichen Erinnerung einen Regiestuhl mit der Aufschrift 
„Mein Lieblingsplatz“ und eine Familienjahreskarte für das 
Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach.  
Die Agentur artwork station, die bereits die Videos mit den 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern gedreht hat, führt 
Regie. Sie vereinbart auch die Termine mit den Gewinne-
rinnen und Gewinnern. 
Die Termine für die weiteren Wettbewerbe werden recht-
zeitig bekannt gegeben. 
Fragen zum Gewinnspiel beantwortet die Zentralstelle für 
Gremien, Öffentlichkeitsarbeit und Wirtschaftsförderung 
unter der Telefonnummer 07351 52-6422. 

Auswärtige Vereinsnachrichten

Einladung zum Bunten Abend  
mit „Blasmusik & Fastenbock“ 
Der Musikverein Tannheim lädt Sie herzlich ein zum Bunten 
Abend am Samstag, 16. März 2024 im Dorfgemeinschafts-
haus in Tannheim. Die Veranstaltung beginnt um 19:30 Uhr, 
Einlass ist ab 18:30 Uhr. Freuen Sie sich auf ein vielfältiges 
Programm mit traditioneller und moderner Blasmusik, prä-
sentiert von den Tannheimer Musikanten.
Genießen Sie ab 18:30 Uhr schwäbische Köstlichkeiten 
aus unserer Küche und lassen Sie sich verwöhnen. Für den 
Durst steht selbstverständlich Bockbier bereit.
Der Musikverein und der Förderverein des Musikvereins 
Tannheim würden sich freuen, Sie als Gäste begrüßen zu 
dürfen!

Kinderkleidermarkt in Dietenheim 
Am Sonntag den 17.03.2024, von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
in der Stadthalle Dietenheim.  
Schwangere kaufen schon ab 11:00 Uhr ein. Verkauft wird 
zeitgemäße Frühjahrs- und Sommerkleidung (Größe 50-
164), Schuhe, Spielsachen, Kinderwagen, Bücher und al-
les rund ums Kind.  
20% des Erlöses wird zugunsten der Dietenheimer Kin-
dergärten und der Grundschule Dietenheim einbehalten. 
Im Kleidermarktcafé werden selbst gebackene Kuchen 
und Kaffee angeboten - auch zum Mitnehmen. Wir freuen 
uns auf Euch! 

Eröffnung der Josefswallfahrt 2024: 
Am 17. März wird das Wallfahrtsjahr mit einem feierlichen 
Gottesdienst um 9.00 Uhr im Münster zu Heiligkreuztal 
eröffnet. Ab diesem Tag ist auch wieder an jedem Sonn-
tag bis Ende Oktober von 14 bis 16 Uhr das Kornhaus für 
Besucherinnen und Besucher geöffnet. Der Eintritt zu der 
Ausstellung mit peruanischen Tonfiguren zum Leben des 
jungen Jesus aus der Sicht des heiligen Josef ist kostenlos. 
Gruppen, die eine Führung möchten, können sich an das 
Wallfahrtsbüro unter Tel. 07371 / 9546732 oder per Mail 
an info@josefs-wallfahrt.de wenden. 
Es laden herzlich ein: 
Fromme Josefs Vereinigung von Heiligkreuztal und 
Geistliches Zentrum Heiligkreuztal

Einladung zum Josefstag in Kirchberg 
Am Sonntag, 17. März 2024 wird in Kirchberg das Gemein-
defest, der Josefstag, gefeiert. 
Der Musikverein Kirchberg lädt im Anschluss an den Gottes-
dienst zum Frühschoppen und Mittagstisch in die Kirchber-
ger Festhalle ein. Es werden verschiedene Gerichte, unter 
anderem eine Josefstagssuppe, ein gemischter Braten, 
Schnitzel, Bratwürste sowie Gemüsemaultaschen angebo-
ten. Auch gibt es Kaffee und hausgemachte Kuchen. Auf 
ihren Besuch freut sich der Musikverein Kirchberg.

Am Sonntag, den 17. März lädt der Musikverein Mittelbuch 
zum Schwäbischen Essen mit Frühschoppen und anschlie-
ßenden Mittagstisch nach Mittelbuch in die Turnhalle ein. 
Der Musikverein bietet eine kulinarische Vielfalt an Speisen 
an. Neben dem Schwäbischen Allerlei mit Maultaschen, 
Schweinelendchen und Käsespätzle gibt es auch wieder 
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selbst gewickelte Rinderrouladen mit hausgemachten Blau-
kraut und Spätzle sowie weitere Gerichte.
Eine kleine Besetzung des Musikvereins wird für die mu-
sikalische Umrahmung sorgen.
Bei Kaffee und Kuchen werden am Nachmittag die Jung-
musiker des Musikvereins ihr Können unter Beweis stellen. 
Die Vorträge des Vorspielnachmittags beginnen um 13:30 
Uhr. Zusätzlich zu den Einzelbeiträgen der Jungmusiker 
wird die „Juka Together“ Mittelbuch Ringschnait Fischbach 
Ummendorf sowie das Vororchester spielen.
Der Musikverein Mittelbuch freut sich über zahlreiche Be-
sucher.

Stadttheater Dietenheim
Das Stadttheater Dietenheim spielt für Sie 
eine Komödie in drei Akten von Regina Harlander. 
HÄNDE HOCH - WIR SCH(L)IESSEN 
Aufführungstermine: 
Freitag, 22. März & Samstag, 23. März 2024, 
19:30 Uhr in der Stadthalle Dietenheim 
Sonntag, 24. März 2024, 
18 Uhr im Bürgerhaus Regglisweiler 
Eintrittspreis: 9 € 
Seniorennachmittage: 
Mittwoch, 20. März 2024 im Bürgerhaus Regglisweiler, 
Einlass: 13 Uhr, Beginn: 14 Uhr 
Donnerstag, 21. März 2024 in der Stadthalle Dietenheim, 
Einlass: 13 Uhr, Beginn: 14 Uhr 
Kartenvorverkauf ab 04. März 2024 im Rathaus Dietenheim 
und in der Ortsverwaltung Regglisweiler
 
Fahrradbasar in Aichstetten 
Die Radabteilung Concordia des SV Aichstetten veranstal-
tet am 23.03.24 den alljährlichen Radbasar. 
Von 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr können gebrauchte Fahrräder 
oder Zubehör in der Sporthalle abgegeben werden. 
Für jedes abgegebene Teil wird 1,00 € Unkostenbeitrag 
einbehalten. 10 % (max. 50,00 € ) des Verkaufspreises 
gehen zu Gunsten 
des Vereins. Verkauf ist ab 11.30 Uhr. Zwei Radhändler 
stellen die neuen 2024er Modelle zum Verkauf aus und 
informieren rund ums Rad. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch. Fürs leibliche Wohl ist 
gesorgt.
 
Einladung Jubiläumskonzert -  
100 Jahre Musikverein Kirchdorf 
Liebe Freunde der Blasmusik, 
begleiten Sie uns auf eine Zeitreise durch 100 Jahre Ver-
einsgeschichte. 
Der Musikverein Kirchdorf wurde am 24. März 1924 von 
ein paar engagierten Musikern gegründet und nun, genau 
100 Jahre später, am 24. März 2024 um 20 Uhr, feiern wir 
dieses besondere Ereignis bei unserem Jubiläumskonzert 
in der Turn-und Festhalle in Kirchdorf. 
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm bei 
dem wir das letzte Jahrhundert musikalisch Revue pas-
sieren lassen. 
Wir werden neben 100 Jahren Musikgeschichte auch un-
seren eigenen Werdegang in den Fokus stellen. 
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Abend mit dem 
Musikverein Kirchdorf. 
Mit musikalischen Grüßen 
Ihr MUSIKVEREIN KIRCHDORF 

Oberstadioner Ostereierweg  
und Ostereierausstellung 
Ostereierweg vom Rathaus bis zum Krippenmuseum 
frei zugänglich
KRIPPENMUSEUM
Kirchplatz 5/1 I 89613 Oberstadion
Tel. 0152/24842830
Email: kulturbuero@oberstadion.de
Führungen auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich.
24.03.2024 bis 14.04.2024
OSTEREIERAUSSTELLUNG
IM KRIPPENMUSEUM
Montag–Freitag: 14–17 Uhr
Samstag, Sonnund
Feiertage: 11–17 Uhr
www.krippen-museum.de

Demenz Partner Schulung 2024  
im Landkreis Biberach 
Demenz geht uns alle an! Menschen mit Demenz begegnet 
man nicht nur in der Familie, sondern vielfach im Alltag, in 
der Nachbarschaft und auch am Arbeitsplatz. 
Die Refentin, Monika Adolph ist Pflegedienstleitung und 
Demenzlotsin, sie vermittelt in diesem 90- minütigen Kurs 
was Demenzerkrankungen sind, welche Einschränkungen 
mit der Erkrankung einhergehen und wie sich das Leben der 
Erkrankten und ihrer Familie verändert. Sie erhalten Tipps 
und Hinweise zum Umgang und zur Kommunikation mit 
Menschen mit Demenz. Sie lernen Wege kennen, um Men-
schen mit Demenz und ihre Angehörigen zu unterstützen. 
20. März 2024 18:00 - 20:00 Uhr 
Haus der Caritas, Forum blau 
Waldseer Straße 24, 88400 Biberach 
24. April 2024 18:00-20:00 Uhr 
Begegungskaffee Laupheim 
Mittelstraße 49, 88471 Laupheim 
27. Juni 2024 14:00-16:00 Uhr 
Museum Kürnbach - Tanzsaal 
Griesweg 30, 88427 Bad Schussenried 
28. November 2024 14:00-16:00 Uhr 
Kathol. Gemeindehaus Erolzheim 
Marktplatz 6, 88453 Erolzheim 
Weitere Infos und Anmeldung: 
Caritas Biberach-Saulgau, Daniela Wiedemann 
Tel. 07351 8095190 
hia@caritas-biberach-saulgau.de 
www.netzwerk-demenz-bc.de 
073518095-190 
hia@caritas-biberach-saulgau.de 
Online-Seminar oder nutzen Sie E-Learning-Angebote: 
www.demenz-partner.de/ 

Was sonst noch interessiert

Modern bewerben 
Am Dienstag, den 19. März heißt es wieder „modern be-
werben“. An diesem Tag bietet das Berufsinformationszen-
trum der Agentur für Arbeit Ulm ein Online-Seminar für 
Schülerinnen und Schüler zur Erstellung zeitgemäßer Be-
werbungsunterlagen an. Kurzum: Wie schreibt man eine 
Bewerbung richtig, was gehört dazu und wie sieht eine 
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gute Bewerbung heute aus. Dabei werden auch die Unter-
schiede zwischen einer Online-Bewerbung, einer Bewer-
bung per Mail oder Social Media sowie einer klassischen 
Bewerbung berücksichtigt. Weiter gibt es Hinweise, wo 
gute Bewerbungsvorlagen zu finden sind und was es sonst 
noch Wichtiges zu beachten gibt. Die anderthalbstündige 
Veranstaltung beginnt um 14:00 Uhr und ist auch für ganze 
Schulklassen geeignet. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@ 
arbeitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline 
unter 0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal 
wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, 
Tablet oder Smartphone möglich. 

Hitzeaktionspläne:  
Gesundheit der Bevölkerung steht im Fokus 
Landesregierung fördert Kommunen – praktisch und 
finanziell 
Aufgrund des Klimawandels nimmt die Hitzebelastung für 
Mensch und Umwelt deutlich zu. Der vergangene Februar 
hat bereits in diesem Jahr Temperaturrekorde gebrochen. 
Aufgrund des Klimawandels könnte uns auch 2024 wieder 
ein heißer Sommer erwarten. Gesundheitliche Gefahren 
für die Bevölkerung sind eine Folge. Kommunen kennen 
die unmittelbaren Auswirkungen vor Ort, entsprechend 
können sie am besten die geeigneten Maßnahmen gegen 
Hitze planen und umsetzen. Hitzeaktionspläne sind dafür 
eine Arbeitsgrundlage. 
Die baden-württembergische Landesregierung unterstützt 
Kommunen bei ihren Hitzeaktionsplanungen sowohl finan-
ziell als auch mit Informationen. Heute wurde der Ratge-
ber „FAQ – Kommunale Hitzeaktionspläne“ veröffentlicht. 
Gesundheitsminister Lucha: „Hitzeaktionspläne schüt-
zen die Bürger im Land“ 
„Ein kommunaler Hitzeaktionsplan koordiniert planerische, 
bauliche und kommunikative Maßnahmen und setzt die-
se in Gang. Ziel ist es, mit der zunehmenden Hitze künftig 
besser umzugehen, uns besser für sie zu wappnen. Das 
schützt die Gesundheit der Bürgerinnen und Bürger im 
Land“, sagt Gesundheitsminister Manne Lucha. 
Jede Kommune habe hierbei andere Herausforderungen 
und müsse entsprechend ihre Hitzeschutzmaßnahmen in-
dividuell ausgestalten, so der Minister weiter. Urbane Ge-
biete sind beispielsweise im Vergleich zum Umland oftmals 
weniger gut durchlüftet, dicht bebaut, stark versiegelt und 
wenig begrünt. So entstehen lokale Wärmeinseln. In som-
merlichen Nächten können die Temperaturen um bis zu 10 
Grad wärmer sein als im Umland. 

Umweltministerin wirbt für das Prinzip der Schwammstadt 
„Da die Folgen des Klimawandels vor allem in den Städ-
ten spürbar sind, wird eine wassersensible Stadtentwick-
lung immer wichtiger“, so Umweltministerin Thekla Walker. 
Sie wirbt daher für eine Stadtentwicklung hin zum Prinzip 
Schwammstadt. Hier wird Regenwasser nicht direkt in die 
Kanalisation geleitet, sondern in Grünflächen, Teichen oder 
Tiefbeeten gespeichert. Bei Hitze verdunstet es und wirkt 
kühlend. Schwammstädte regulieren den Wasserhaushalt 
und reduzieren die Folgen von Hitze und Trockenheit. „Mehr 
Grünflächen und mehr Wasser schützen nicht nur vor Hitze, 
sie steigern auch die Lebensqualität in den Kommunen“, 
sagt Walker. 
Hitze ist ebenfalls auf dem Land ein Thema. Entsprechend 
sollten auch kleine Kommunen die örtlichen Gegebenheiten 

detailliert prüfen. Beispiele sind der Oberrheingraben oder 
das Neckartal, die allein aufgrund ihrer Lage besonders von 
Hitze betroffen sind. 

Sommerliche Hitzebelastung wird zur Herausforderung 
„Aufgrund des Klimawandels wird die sommerliche Hitze-
belastung weiter zunehmen“, verdeutlicht Dr. Ulrich Mau-
rer, Präsident der LUBW Landesanstalt für Umwelt Ba-
den-Württemberg, die Wichtigkeit der Hitzeaktionspläne. 
„Das Jahr 2023 war wieder das wärmste Jahr seit Auf-
zeichnungsbeginn – auch in Baden-Württemberg. Eine 
Trendwende ist nicht in Sicht. Im Extremfall können Ende 
des Jahrhunderts im Oberrheingraben mehr als 2 Monate 
lang Temperaturen über 30 Grad Celsius herrschen. Schutz 
vor Hitze wird folglich immer wichtiger.“ 

FAQ – Kommunale Hitzeaktionspläne für die mensch-
liche Gesundheit 
In die aktuelle Broschüre „FAQ – Kommunale Hitzeakti-
onspläne“ ist das Wissen der LUBW, des Landesgesund-
heitsamtes, der Landesärztekammer und des Deutschen 
Wetterdienstes (DWD) eingeflossen. 
Die Broschüre zeigt, was Hitzeaktionspläne sind und wel-
che Maßnahmen sie umfassen können. Es wird vorgestellt, 
wie das Hitzewarnsystem des DWD genutzt und Kommu-
nen Ablaufpläne für die akute Hitzesituation entwickeln 
können. Es werden verschiedene Wege vorgestellt, wie 
Kommunen Schritt für Schritt einen Hitzeaktionsplan er-
stellen können. 
„Maßnahmen der Hitzevorsorge werden immer wichti-
ger, wie beispielsweise eine Stadtplanung, die auf Schat-
ten, Bäume und Wasser setzt und so langfristig vor Hitze 
schützt. Es gilt auch die Bevölkerung zu sensibilisieren, da-
mit jeder selbst vorsorgt und sich in Hitzephasen schützt“, 
so Maurer. 
Beispiele aus Kommunen und Verlinkungen zu weiterfüh-
renden Informationen im Internet runden die Broschüre 
ab. Der Ratgeber „FAQ – Kommunale Hitzeaktionspläne“ 
kann über die folgende Webseite als PDF-Dokument 
heruntergeladen werden: https://pd.lubw.de/10587 

Hintergrundinformation 
- KLIMOPASS Förderanträge über die L-Bank für Hitze-
aktionspläne 
Mit dem Förderprogramm KLIMOPASS unterstützt das 
Land Baden-Württemberg die Erarbeitung eines kommu-
nalen Hitzeaktionsplanes mit 65 Prozent der Kosten. Kom-
munen können fortlaufend bei der L-Bank einen Antrag auf 
Förderung stellen. Kommunale Hitzeaktionspläne werden 
im KLIMOPASS Modul B unter dem Punkt „Konzepte zur 
Anpassung an die Folgen des Klimawandels“ gefördert. 
Weitere Informationen sind auf der Seite des Kompetenz-
zentrums Klimawandel der LUBW zu finden. Fachliche 
Fragen beantwortet die LUBW unter klimopass@lubw.bwl.
de. Für die Förderung in Modul B und C gilt für Kommunen 
der Beitritt zum Klimaschutzpakt des Landes als Teilnah-
mevoraussetzung. 

Veranstaltungen  
Das Kompetenzzentrum Klimawandel der LUBW informiert 
gemeinsam mit dem Kompetenzzentrum Klimawandel und 
Gesundheit des Landesgesundheitsamtes am 12. März 
2024 Kommunen in einer Online-Veranstaltung über das 
Thema Hitze und kommunale Hitzeaktionspläne. 
Das Kompetenzzentrum Klimawandel der LUBW bietet 
weitere Veranstaltungen zum Thema Anpassung an die 
Folgen des Klimawandels an.
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Online-Seminar für werdende Eltern 
Für werdende Mamas und Papas gibt es am Mittwoch, 
20.03. ein kostenfreies Online-Seminar der BARMER mit 
dem Titel „Don’t worry, be family“. In der Zeit von 18 bis  
20 Uhr informiert die Krankenkasse über Themen wie El-
ternzeit, Elterngeld, Kindergeld, Mutterschutz, Mutter-
schaftsgeld und Familienversicherung. „Steht Nachwuchs 
an, dann beginnt eine spannende Zeit. Voller Vorfreude 
und Erwartungen. Aber auch voller Fragen zu Formalitä-
ten und Papierkram. Mit unserem Seminar wollen wir alle 
Interessierten auf dem Weg in die Elternschaft unterstüt-
zen“, sagt Marco Kraus, Geschäftsführer der BARMER 
Ulm. Die Teilnehmenden erfahren unter anderem, wann der 
Mutterschutz beginnt und wie lange er dauert, wann und 
wo welche Anträge gestellt werden müssen und welche 
Varianten der Elternzeit und des Elterngeldes es gibt. Das 
Online-Seminar ist kostenfrei und offen für alle werdenden 
Eltern, unabhängig von der Kassenzugehörigkeit. 
Anmeldung unter www.barmer.de/befamily. 

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
Bis 2. April freiwillige Rentenbeiträge einzahlen 
Rentenanspruch erwerben und die Renten erhöhen 
Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzlichen Rentenversi-
cherung pflichtversichert ist, sollte sich über die Möglich-
keit freiwilliger Rentenbeiträge informieren. Damit kann ein 
eigener Rentenanspruch erworben, erhöht oder eine schon 
bestehende Anwartschaft auf Erwerbsminderungsrente un-
ter bestimmten Voraussetzungen aufrechterhalten werden. 
Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung für 
das Jahr 2023 können noch bis zum 2. April 2024 gezahlt 
werden. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) hin. 
Freiwillige Beiträge für gesetzlich Rentenversicherte 
Die Anzahl und Höhe der Beiträge ist innerhalb eines be-
stimmten Rahmens selbst bestimmbar: Auf die Anzahl der 
bis zu 12 Monatsbeiträge kommt es an, wenn Mindestversi-
cherungszeiten für einen Rentenanspruch benötigt werden. 
Hingegen ist die Höhe der Beiträge wichtig, wenn die eigenen 
Rentenansprüche gesteigert werden sollen. Bei einer Zah-
lung 2024 für 2023 ist die monatliche Beitragshöhe beliebig 
zwischen 100,07 Euro und 1.357,80 Euro wählbar. Grund-
sätzlich gilt: Jeder Beitrag erhöht die Altersrente oder spä-
ter die Hinterbliebenenversorgung. Durch die Zahlung frei-
williger Beiträge steigt die Rentenanwartschaft nach den im 
Jahr 2024 geltenden Werten zwischen 5,35 und 75,10 Euro  
monatlich, je nach Höhe des einbezahlten Beitrags. 
Wer kann freiwillige Beiträge leisten 
Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die mindestens 16 Jahre  
alt sind - unabhängig von ihrer Staatsbürgerschaft - freiwil-
lige Beiträge leisten, sofern sie in Deutschland leben. Diese 
Möglichkeit besteht zudem für deutsche Staatsangehöri-
ge, die ihren Wohnsitz im Ausland haben. Auch wer eine 
vorgezogene Altersrente bezieht, kann bis zum Erreichen 
des regulären Rentenalters freiwillige Beiträge zahlen. Dies 
erhöht dann die Rente mit Erreichen der Regelaltersgrenze. 
Information und Beratung 
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre 
„Freiwillig rentenversichert: Ihre Vorteile“. Sie kann unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen 
werden oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt wer-
den. 

Anträge auf freiwillige Beitragszahlungen lassen sich ein-
fach online auf der Website der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg (www.drv-bw.de) unter der 
Rubrik Online-Services stellen. 
Wer sich vorher lieber telefonisch, per Video oder vor Ort 
beraten lassen möchte, wendet sich an die regionalen Be-
ratungsstellen  unter www.drv-bw.de/kontakt 
Hier finden sich auch die Adressen der ehrenamtlichen 
Versichertenberatenden aus der eigenen Nachbarschaft. 
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Kleiner Tipp von uns für Sie
Das oder dass?
Das verwenden wir als bestimmten Artikel bei sächlichen Nomen. 
Der Artikel das kann durch dieses oder jenes ersetzt werden.

Beispiel: Das Geld reicht nie bis Monatsende.

Dass verwenden wir nur, wenn wir einen Nebensatz einleiten wollen. 
Der Nebensatz bezieht sich dabei häufig auf Verben des Hauptsatzes wie 
sagen, wissen, sehen, fühlen, …

Beispiel: Peter sieht, dass die Geldbörse fast leer ist.
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Wie schwebt ein Heißluftballon?
In einem Heißluftballon über die Landschaft zu schweben, muss ein tol-
les Gefühl sein. Doch wie halten sich die bunten Flugobjekte eigentlich 
am Himmel? Am Korb sind Gasbrenner befestigt, die die Luft in der Bal-
lonhülle erhitzen. Die Luft besteht aus Gasmolekülen. Werden sie warm, 
bewegen sie sich schneller, was dazu führt, dass sich die Luft ausdehnt 
und leichter wird. Sie besitzt eine geringere Dichte, heißt es in der Fachsprache. Daraufhin füllt sich 
der Ballon und steigt nach oben. Um an Höhe zu gewinnen, muss der Pilot die Gasbrenner regel-
mäßig betätigen. Hört er damit auf, kühlt die Luft ab, und der Ballon sinkt.  Glawion/DEIKE
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Trage die Wörter anhand der 
Zahlen in die Kästchen ein! 
Achtung: Zu manchen Zahlen 
gehören zwei Bilder – je eines 
für waagrecht und senkrecht.

Lösungen 
Irmi:    

Kindergitterrätsel:   
1. Tarzan/Turm, 2. Rucksack, 3. Ast, 
4. Nuesse, 5. Trichter, 6. Sessel, 
7. Silke, 8. Lanze, 9. Galaxie/Grau, 
10. leg, 11. Lehne, 12. Hammer, 
13. Bangkok, 14. Eimer, 15. Rad, 
16. Herd

Irmi:    

für waagrecht und senkrecht.
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

4/
15

*

Frische vor OrtFrische vor OrtFrische vor Ort
Mein Nahversorger

* KW15: Pattonville, Biberach, Hochdorf, Bad Waldsee und Weingarten

GESCHÄFTSANZEIGEN

MUT, HILFE,
HOFFNUNG

Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
VR Bank Tübingen eG IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11
www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie krebskranken Kindern
und deren Familien mit Ihrer Spende!

mistviecher.com

Gemeinsam Infektionskrankheiten stoppen. 
Für Menschen im Kreislauf der Armut.

Mit Hilfe eines Mediators

Mit einem Fangnetz

Durch einen Verpuff ungszauber

Womit würde ein Superheld die 
Ausbreitung von Lepra aufhalten?



Das Seniorendomizil Haus Elfriede in  
Altenstadt a.d. Iller sucht ab sofort:

PRAXISANLEITUNG MIT 60% FREISTELLUNG, 
WOHNBEREICHSLEITUNG & PFLEGEFACHKRAFT

Seniorendomizil Haus Elfriede
Marktplatz 2 | 89281 Altenstadt
08337 7402-0 | haus-elfriede@compassio.de
karriere.compassio.de

m/w/d in Voll- und Teilzeit.

Herzlichen Dank allen,
die sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlen. Für jede Umar-
mung, jedes Lächeln, die liebevoll geschriebenen Karten und jeden 
stummen Blick, wenn die Worte fehlten.

Johanna Seitz
geb. Rock

*23.12.1934        † 31.01.2024

Unser besonderer Dank gilt:
-  Herrn Pfarrer W. Caxilé für die tröstende geistliche Begleitung 

und die würdevolle Gestaltung 
- dem Frauenchor für die feierliche Gestaltung 
- Frau Hannelore Seidel für Ihre umsichtige Hilfe
- dem Seniorenzentrum Erolzheim für die langjährige Begleitung

Erolzheim, im Februar 2024 Claudia u. Uwe Müller mit Familie
 und allen Angehörigen

 

Neue Philharmonie

Karten online über den QR-Code, 
unter  0751/ 29 555 777 und 
an den bekannten Vorverkaufsstellen.

Romantik Pur
Dirigiert von Stefan Malzew
Solist Arne-Christian Pelz

Antonín Dvořák
Cellokonzert h-moll op. 104 

Johannes Brahms
Sinfonie Nr. 1 c-moll op. 68

4,- Euro
 Ermäßigung 
für AboKarte-

Besitzer & Kunden 

der Donau Iller 
Bank

4,- Euro
 Ermäßigung 
für AboKarte-

SCHWÄBISCHE.
KLASSIK.
STERNE!

Ehingen | Lindenhalle | 28.04. | 19:30 Uhr

Präsentiert von: Mit freundlicher Unterstützung:

Donau-Iller 
Bank eG 

VERANSTALTUNGENSTELLENANGEBOTE

DANKSAGUNG


